
Drei Stollen in Betrieb

Im Rahmen des Programms «Tunnelsicherheit Berner 
Oberland» konnten dieses Jahr drei Rettungsstollen 
in Betrieb genommen werden. Anfang Februar wur-
de der Fluchtstollen beim Senggtunnel dem Betrieb 
übergeben, im Sommer folgten der Sicherheitsstollen 
beim Chüebalmtunnel und der Fluchtstollen für den 
Simmenfluhtunnel. Somit erfüllen diese drei Tunnels 
wieder die aktuellen Normen betreffend Fluchtmög-
lichkeiten im Ereignisfall.

Im Sicherheitsstollen für den Giessbachtunnel läuft 
momentan der Innenausbau. Die Fertigstellung ist 
Ende 2017 geplant. Im Giessbachtunnel selbst wird in 
den kommenden Wochen ebenfalls gearbeitet. Aus 
Sicherheitsgründen muss die alte Brandmeldeanlage 
ersetzt werden. Diese Arbeiten erfordern mehrere 
Nachtsperrungen (Details siehe letzte Seite).

Die Sanierung des Rugentunnels und der Lütschinen-
unterführung läuft weiterhin nach Plan. Beim Rugen-
tunnel ist die Sanierung der Nordröhre im Gang. Der 
Verkehr rollt aktuell in beiden Richtungen durch die 
Südröhre. Bei der Lütschinenunterführung wird die-
ses Jahr die südliche Hälfte instandgesetzt. Während 
im Rugentunnel nur eine kurze Winterpause geplant 
ist, werden die Arbeiten in der Lütschinenunterfüh-
rung ab Anfang Dezember bis ca. Anfang März un-
terbrochen. Der Abschluss der Sanierungsarbeiten ist 
in der Lütschinenunterführung Mitte 2017 geplant, 
im Rugentunnel werden die Arbeiten voraussichtlich 
noch bis Spätsommer 2017 dauern. 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Nun ist es schon drei Jahre her, seit wir uns zum ersten Mal 

mit dieser info-Zeitung an Sie gewendet haben. Damals 

standen gerade die ersten Installationsarbeiten für die Bau-

stellen bei den Tunnels am Brienzersee bevor. Es ist auch für 

uns beeindruckend, was die Ingenieure, Bauarbeiter und 

Techniker seither alles geleistet haben: Bei den A8-Tunnels 

Sengg und Chüebalm sind die neuen Rettungsstollen be-

reits in Betrieb. Der über 3 Kilometer lange Sicherheitsstol-

len beim Giessbachtunnel ist fertig ausgebrochen und 

steckt derzeit mitten im Innenausbau. Die Arbeiten werden 

Ende nächstes Jahr ebenfalls abgeschlossen. Auch an der 

A6 wurde die Tunnelsicherheit weiter optimiert: Der Sim-

menfluhtunnel wurde mit einem Fluchtstollen nachgerüstet. 

Dieser ist seit August in Betrieb.

Die Arbeiten zur Optimierung der Tunnelsicherheit im Ber-

ner Oberland sind damit allerdings noch längst nicht been-

det. So müssen auch beim Soliwaldtunnel und beim Leissi-

gentunnel Rettungsstollen gebaut werden. Zudem stehen 

umfangreiche Sanierungsarbeiten in den Tunnels am Brien-

zersee bevor, bei denen ebenfalls die Sicherheit im Fokus 

steht. In dieser info-Zeitung möchten wir Ihnen deshalb 

eine Übersicht liefern über das, was bereits gemacht wurde, 

und das, was in den nächsten Jahren noch folgen wird.

Übrigens – nicht nur im Berner Oberland selbst widmen wir 

uns den Tunnels, sondern auch an den Toren zum Oberland: 

In Kürze beginnen wir mit den Vorbereitungen zur Sanie-

rung des Allmendtunnels bei Thun. Die Vorarbeiten sind für 

2017 vorgesehen, die Hauptphase ab 2018. Sie sehen: Die 

Tunnelsicherheit geniesst weiterhin höchste Priorität.

Unterdessen wünsche ich Ihnen eine frohe Lektüre und na-

türlich auch weiterhin eine gute Fahrt!

David Wetter

Filialchef 

ASTRA Infrastrukturfiliale Thun
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B Giessbachtunnel

Bisherige Arbeiten

Im Giessbachtunnel laufen der-

zeit diverse Arbeiten. Wichtigstes 

Element ist der Bau des neuen 

Sicherheitsstollens, der 2017 fer-

tiggestellt wird. 

Künftige Arbeiten

Der Tunnel selbst wird umfassend 

saniert. Dabei müssen unter an-

derem die Zwischendecke ver-

stärkt und die Lüftung optimiert 

werden. Die Hauptarbeiten be-

ginnen ca. 2020.

C Chüebalmtunnel

Bisherige Arbeiten

Beim Chüebalmtunnel wurde ein 

Sicherheitsstollen gebaut. Er ist 

seit Juni 2016 in Betrieb. Restar-

beiten bei den Portalen werden 

demnächst beendet.

Künftige Arbeiten

2017 wird die Tunnelzentrale Ost 

erweitert. Später folgt die Sanie-

rung des Tunnels. Sie beginnt 

zeitgleich mit den Arbeiten im 

Giessbachtunnel.

D Senggtunnel

      

Bisherige Arbeiten

Beim Senggtunnel wurde ein 

Fluchtstollen gebaut, der quer 

von der Tunnelmitte ins Freie 

führt. Die Inbetriebnahme erfolg-

te im Februar 2016.

Künftige Arbeiten

Auch der Senggtunnel wird sa-

niert. Dabei werden – wie bei den 

anderen Tunnels – alle Bestand-

teile den aktuellen Sicherheits-

normen angepasst. Die Hauptar-

beiten erfolgen ab ca. 2020.

A Soliwaldtunnel

Bisherige Arbeiten

Im Soliwaldtunnel bei Brienzwiler 

wurden in den letzten Jahren 

diverse Komponenten der Be-

triebs- und Sicherheitsausrüstung 

ersetzt.

Künftige Arbeiten

Der Soliwaldtunnel wird mit ei-

nem Fluchtstollen ausgerüstet, 

der von der Tunnelmitte aus ge-

radlinig ins Freie führt. Die Bauar-

beiten sind ab 2018 vorgesehen.

A
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E Lütschinen-
 unterführung

Bisherige Arbeiten

Die Lütschinenunterführung wird 

seit 2014 umfassend erneuert. 

Dabei ist auch eine Fluchttreppe 

entstanden, die von der Mitte ins 

Freie führt.

Künftige Arbeiten

Die bauliche Sanierung wird 2016 

weitgehend abgeschlossen. 2017 

folgen die Belagserneuerung und 

Arbeiten an der Betriebs- und Si-

cherheitsausrüstung.

F Rugentunnel

Bisherige Arbeiten

Der Rugentunnel wird seit 2014 

saniert und dabei den aktuellen 

Normen angepasst. Unter ande-

rem werden zusätzliche Flucht-

wege geschaffen.

Künftige Arbeiten

Die aktuellen Arbeiten  werden 

im Spätsommer 2017 abge-

schlossen. Zu einem späteren 

Zeitpunkt ist der Bau von Rauch-

trennwänden zwischen den Por-

talen geplant.

G Leissigentunnel

Bisherige Arbeiten

Im Leissigentunnel erfolgten in 

den letzten Jahren diverse Arbei-

ten zur Erneuerung und Optimie-

rung der Betriebs- und Sicher-

heitsausrüstung.

Künftige Arbeiten

2017 wird die Entwässerung sa-

niert. Ab 2018 wird der Leissigen-

tunnel mit einem Sicherheitsstol-

len ausgerüstet, der bergseitig 

parallel zum Tunnel verläuft. 

H Simmenfl uhtunnel

Bisherige Arbeiten

Beim Simmenfl uhtunnel wurde 

ein Fluchtstollen gebaut, der quer 

von der Tunnelmitte ins Freie 

führt. Die Inbetriebnahme erfolg-

te im August 2016.

Künftige Arbeiten

Der Simmenfl uhtunnel erfüllt 

dank dem Bau des Fluchtstollens 

wieder die Normen. Nötige Un-

terhaltsarbeiten erfolgen laufend, 

kleinere Instandsetzungen sind 

frühestens ab 2022 nötig.

F
G H

Leissigentunnel
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A8 am Brienzersee während 
drei Wochen nachts gesperrt

B A U A R B E I T E N  F Ü R  D I E  T U N N E L S I C H E R H E I T

Brandmeldeanlagen in Strassentunnels leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit der Verkehrsteilneh-
mer. Die Anlage im Giessbachtunnel hat das Ende  
Ihrer Lebensdauer erreicht, was sich in mehreren  
Fehlalarmen im laufenden Jahr zeigte. Weil dabei der 
Tunnel sofort mit Rotlicht gesperrt wird, kann dies für 

die Strassenbenützer zu heiklen 
Situationen (u.a. Brems- bzw. 
Wendemanöver) führen. Zudem 
werden automatisch auch Feuer-
wehr und Polizei aufgeboten.

Das Bundesamt für Strassen AST-
RA hat deshalb beschlossen, die 
Brandmeldeanlage im Giessbach-
tunnel so rasch wie möglich zu er-
setzen. Ursprünglich war der Er-
satz im Zuge des Erhaltungs- 
projekts geplant, mit dem die A8 
am Brienzersee ab 2020 umfas-

send saniert werden soll. Weil die Verantwortlichen 
das Vorhaben als prioritär einstufen, werden die Ar-
beiten jetzt vorgezogen.

Das neue Brandmeldekabel muss auf der gesamten 
3,3 km langen Tunnelstrecke verlegt werden. Da es an 
der Decke der Tunnelröhre montiert wird, muss die 
Strecke während der Bauarbeiten verkehrsfrei sein. 
Die A8 wird deshalb zwischen Interlaken Ost und  
Brienz während zwölf Nächten gesperrt (die zwei 
letzten Nächte dienen als Reserve). Die Sperrungen 
sind an den folgenden Daten jeweils zwischen 20 Uhr 
und 5 Uhr vorgesehen:

4 Nächte: 
31. Okt./1. Nov., 1./2., 2./3. und 3./4. November 2016
2 Nächte: 
7./8. und 8./9. November 2016
4 Nächte: 
15./16., 16./17., 17./18. und 18./19 November 2016
2 Nächte: 
21./22. und 22./23. November 2016 (als Reserve)

Der Verkehr wird während dieser Zeit auf die Kan-
tonsstrasse auf der rechten Seite des Brienzersees 
umgeleitet. Während des Brienzermärts finden keine 
Nachtsperrungen statt.

Abgesehen von dieser Einschränkung sind auf den  
Nationalstrassen im Berner Oberland im kommenden 
Winterhalbjahr keine grösseren Sperrungen geplant. 
Die Rettungsstollen Chüebalm und Sengg am Brien-
zersee sind bereits in Betrieb, ebenso wie jener an der 
Simmenfluh. Beim Sicherheitsstollen Giessbach ist der-
zeit der Innenausbau im Gang; vom kommenden Som-
mer an werden die technischen Anlagen eingerichtet. 
In diesem Zusammenhang dürften ab Frühling 2017 
erneut einige nächtliche Sperrungen erforderlich sein.

Die Bauarbeiten an der Lütschinenunterführung ru-
hen während des Winters. Anfang März werden sie 
wieder aufgenommen; ab diesem Zeitpunkt wird der 
Verkehr dort erneut einspurig geführt. Im Rugentun-
nel werden die Arbeiten auch während des Winters 
fortgesetzt. Für den Verkehr steht weiterhin nur eine 
Tunnelröhre zur Verfügung. Geplant ist, die Arbeiten 
im Spätsommer 2017 abzuschliessen.

Die Brandmeldeanlage im Giessbachtunnel muss ersetzt werden. Damit die aufwendigen 
Arbeiten in der Tunnelröhre den Verkehr möglichst wenig beeinträchtigen, werden sie nachts 
ausgeführt. Die A8 wird deshalb im November auf der Strecke Interlaken-Ost – Brienz während 
bis zu zwölf Nächten gesperrt.

Beim Sicherheitsstollen Giessbach 

ist derzeit der Innenausbau im 

Gang; vom kommenden Sommer an 

werden die technischen Anlagen 

eingerichtet. 

Kontakt
Bundesamt für Strassen ASTRA, 
Infrastrukturfiliale Thun
033 228 24 00
info@tunnelsicherheit-a8.ch

www.tunnelsicherheit-a8.ch

MIT DEM NEWSLETTER STETS AUF DEM LAUFENDEN

Abonnieren auch Sie den elektronischen Newsletter zum Programm 

«Tunnelsicherheit Berner Oberland». Damit sind Sie stets aus erster 

Hand über Bauarbeiten und Verkehrsbehinderungen informiert. 

Anmeldung: www.tunnelsicherheit-A8.ch > Kommunikation > 

Newsletter.

Im
p

re
ss

u
m

H
er

au
sg

eb
er

: E
id

g.
 D

ep
ar

te
m

en
t 

fü
r 

U
m

w
el

t,
 V

er
ke

hr
 u

n
d 

K
o

m
m

un
ik

at
io

n 
U

V
EK

,
B

un
d

es
am

t 
fü

r 
St

ra
ss

en
 A

ST
R

A
, I

nf
ra

st
ru

kt
ur

fil
ia

le
 T

hu
n

K
o

nz
ep

t 
un

d 
Te

xt
e:

 A
n

d
re

as
 S

ta
eg

er
, s

ta
eg

er
te

xt
.c

o
m

, B
ri

en
z 

/ A
ST

R
A

Fo
to

s:
 R

o
la

n
d 

K
o

el
la

, B
er

n 
/ I

G
 N

8 
(B

au
le

it
un

g)
 / 

A
ST

R
A

G
ra

fik
/ L

ay
o

u
t:

 A
te

lie
r 

K
E,

 M
ei

ri
n

g
en

 · 
D

ru
ck

: T
h

o
m

an
n 

D
ru

ck
, B

ri
en

z 
· A

u
fla

g
e:

 3
4 

70
0 

Ex
.

V
er

te
ilp

er
im

et
er

: V
er

w
al

tu
n

g
sk

re
is

 In
te

rl
ak

en
-O

b
er

ha
sl

i, 
Sp

ie
z 

un
d 

U
m

g
eb

un
g,

  
un

te
re

s 
Si

m
m

en
ta

l ·
 E

rs
ch

ei
nu

n
g

sw
ei

se
: 2

x 
jä

hr
lic

h,
 F

rü
hj

ah
r 

un
d 

H
er

b
st


